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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

TSV Wiesental II : SG-Hambrücken/Weiher II 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

Fuchs bleibt gegen den TSV Wiesental II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 2 traf der TSV Wiesental II am Freitag, den 03. Dezember
im 6. Saisonspiel auf SG-Hambrücken/Weiher II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:28 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Udo Fuchs.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von
Dörner / Schuhmacher gegen Fuchs / Kindsvogel. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an die jeweiligen Sieger gingen. Keinen Zähler beisteuern
konnten Schmitt / Martis im Match gegen Dörr / Hager, das 0:3 verloren ging. Altintas / Marx gegen
Schmoranzer / Kolb hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Erfolg von Frank Dörner gegen Ralf Gastrop konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicht ganz mithalten
konnte Thomas Schuhmacher, beim 1:3 gegen Udo Fuchs, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen René Schmoranzer wurden anschließend
Jonas Schmitt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Kemal Altintas, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Niko Kindsvogel verlor. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6.
Die siegbringende Taktik fehlte Rainer Marx bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Kolb ab dem
ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jessica Martis bei der letzlich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dirk Hager. Da war final wirklich nichts zu holen. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Wiesental II und SG-Hambrücken
/Weiher II in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Dörner, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Udo Fuchs verlor. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Wiesental II am 14.01.2022 gegen den SV 62 Bruchsal II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.01.2022 gegen den SSV Waghäusel mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Wiesental II

Doppel: Dörner / Schuhmacher 0:1, Schmitt / Martis 0:1, Altintas / Marx 0:1 
Einzel: F. Dörner 1:1, T. Schuhmacher 0:1, J. Schmitt 0:1, K. Altintas 0:1, R. Marx 0:1, J. Martis 0:1 

 SG-Hambrücken/Weiher II
Doppel: Dörr / Hager 1:0, Fuchs / Kindsvogel 1:0, Schmoranzer / Kolb 1:0 
Einzel: U. Fuchs 2:0, R. Gastrop 0:1, N. Kindsvogel 1:0, R. Schmoranzer 1:0, D. Hager 1:0, M. Kolb
1:0


